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  RYC – Rundschreiben Nr. 4   vom 18. September  2010

  Liebe Clubmitglieder,

die Bootssaison 2010 nähert sich schon wieder ihrem Ende. Bis auf 2 Clubboote sind alle wieder glücklich in unseren schönen Hafen zurückgekehrt und ich hoffe, alle hatten auch eine schöne Zeit auf dem Wasser, ob hier im Revier oder in weiter Ferne (unsere Hochseesegler Margret und Erich Lutz waren bis zu den Lofoten gesgelt!).

Einladung: Zum Ende der Saison wollen wir es auf unserer Abfahrt am Samstag, 02. Oktober noch mal richtig krachen lassen. Hierzu lade ich Sie ganz herzlich ein. Wie angekündigt, werden wir am Hafen  Oktoberfest feiern und dafür in diesem Jahr die Skipper´s Party ausfallen lassen.

Wir starten um 1400 Uhr zu einer gemeinsamen Rundfahrt um die Rüdesheimer Au. Mitglieder ohne Boot werden als Gäste auf die Schiffe verteilt. Ab 1530 Uhr spielen die Schlossbergmusi-kanten aus Lorch für Sie auf und ein großes Büfett mit echt bayrischen Schmankerln und echtes Oktoberfest-Bier (Freibier ist das beste)  wartet auf Sie an Bord der Dorotea. Versäumen Sie also nicht die beliebte Hafenstimmung und den ungezwungenen Schwof im RYC zum Ende der Saison!  Wir haben uns auf 100 Teilnehmer eingestellt und rechnen fest mit Ihrer Teilnahme.  Es wäre schön, wenn sich einige Kameraden-(innen) noch für die Organisation melden würden, damit nicht wieder dieselben den Dienst verrichten. Der Einsatzplan zum Eintragen hängt am schwarzen Brett auf der „Dorotea“.

50-jähriges Clubjubiläum: 2011 hat der RYC einen Grund zum Feiern! Aber auch viel Arbeit und Organisation steht uns ins Haus. Dafür sind wir auf viele engagierte Mitglieder angewiesen. Ein Festausschuss hat sich bereits gebildet und Helmut Strothjohan betreut das Projekt „Festschrift“.

Bilder, Geschichten aus dem Clubgeschehen, auch besondere Törnberichte werden noch von Ihnen erwartet. Für die musikalische Umrahmung der sogn. „Akademischen Feier“ sorgt unser Clubkamerad Alois Scheller. Die Termine werden auf der nächsten Vorstandssitzung festgelegt.

Auch der Club mit seiner Anlage sollte sich den vielen zu erwartenden Besuchern und Gästen von seiner besten Seite zeigen. Steganlage und besonders die „Dorotea“ müssen herausgeputzt und renoviert werden. Ein Anfang ist schon vom Vorstand beschlossen: Nach der Abfahrt wird die Kombüse auf der Dorotea erweitert, Boden und Wände neu gebaut! Dafür fallen zunächst eine Dusche und eine Toilette weg.

Außerordentliche Mitgliederversammlung: Unsere Investitionen waren bis jetzt noch überschat-tet von dem bevorstehenden Hafenverkauf. Aber nach 5 Jahren Zurückhaltung müsste jetzt dringend – gerade mit Hinblick auf unser Jubiläum – bei unserer Sanitäranlage etwas geschehen!   

So soll jetzt  bei den Mitgliedern die noch immer ausstehende Entscheidung herbeigeführt werden: Soll die neue Sanitäranlage (die alte tut´s wirklich nicht mehr!)

a) im Laderaum (von einer Mitgliedergruppe vorgeschlagen) gebaut oder 

b) außerhalb der „Dorotea“ in die schwimmende Anlage auf einer schwimmenden Plattform integriert werden? 

Der Vorstand hat sich einstimmig für die Lösung b entschieden!

Dieses Thema, der Hafenkauf und einige andere interessante und wichtige Themen sollen daher auf der Außerordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, 29. Oktober zur Sprache kommen. Bitte reservieren Sie sich diesen Termin, er ist sehr wichtig für den RYC ! Eine schriftliche Einladung mit den TOPs wird Ihnen noch per Post satzungsgemäß zugestellt. 

Krandienst: Der Krandienst wird auch in diesem Herbst  wieder in der gewohnten und bewährten Organisation durchgeführt: Samstag 06. Nov. 1200 Uhr Winterlagerplatz aufräumen u.a.

Sonntag 07. Nov. ab 0800 Uhr Auskranen der Boote nach Zeitplan (Anmeldung auf Liste „Dorotea“)

Leider müssen wir ab diesem Krandienst die Gebühr um 5,- € erhöhen auf 45,- € für Mitglieder.

Grund: Die Stadtwerke Rüdesheim -als Eigentümer der Zufahrt zum Hafen- haben diese mit 2 verschließbaren Pollern abgesperrt, um die Zufahrten zum Rheinufer mit den Kreuzfahrtschiffen    (Mumienexpress) „besser regulieren zu können“. Wir müssen daher für den Schlüssel jetzt eine Mauth von 238,- € p.a. an die Stadtwerke für zweimaliges Kranen entrichten! Außerhalb unserer Krantermine ist eine Zufahrt zur Hafeneinfahrt nicht mehr möglich!! 

Mit besten Wünschen für einen schönen Herbst 


für den Vorstand





Horst Fluhrer







